
 
 
 
 

Zanvoorde – Großer Preis von Flandern 
 
 
Jonas Fischer startet erstmals für die Deutsche Nationalmannschaft 
 
Mit fünf jungen Männern ging der Großenhainer Rollsportverein beim „Großen Preis von Flandern“ in 
Zanvoorde (Belgien) an den Start. Bei diesem sehr hochkarätig besetzten Rennen waren im Jugend- und 
Juniorenbereich Nationalmannschaftsteams aus Frankreich, Italien, Niederlande, Belgien und 
Deutschland vertreten. 
Auch der Großenhainer Jugendläufer Jonas Fischer durfte erstmals für das deutsche 
Nationalmannschaftsteam starten. In insgesamt fünf Läufen, die in die Gesamtwertung eingingen, 
mussten die Sportler sich beweisen. Die deutschen Jugendläufer rangierten dabei vorwiegend im 
Mittelfeld. Ziel war es aber in diesem Wettkampf vor allem, in Hinsicht der taktischen Gestaltung der 
Rennen gemeinsam zu arbeiten. Dieses Ziel wurde von Jonas gut umgesetzt, so das der Bundestrainer 
mit seiner taktischen Leistung zufrieden war. Um im internationalen Maßstab bessere Platzierungen zu 
erreichen, muss jedoch in Zukunft mehr und besser trainiert werden. 
Unter den 39 Junioren B – Läufern hatten es Liem und Toky Bretschneider schwer, sich im Vorderfeld zu 
behaupten. Beide belegten im Endergebnis gute Plätze im Mittelfeld. 
Auch Peter Hentzschel bemühte sich der älteren Juniorenklasse um aktive Gestaltung seiner Rennen, 
konnte aber nicht in allen Läufen bei sehr hohem Tempo die gewünschten Leistungen erbringen. 
Pech hatte im fernen Belgien Richard Bittner (männl. Jugend), der durch einen Sturz den Wettkampf 
vorzeitig beenden musste. Erst in der Heimat wurde ein Bänderriss diagnostiziert. 
Für die jungen Großenhainer war es ein interessanter Wettkampf, der Ansporn sein sollte, die 
Trainingsleistungen zu intensivieren, um auch im internationalem Vergleich besser bestehen zu können. 
(U.Hofmann) 


